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Was die Woche bringt
Kursaal.

2"A'g/toA «acAmi/iagr aAa«iAs in der
Konzerthalle — oder bei schönem Wetter im
Garten — Unterhaltungskonzerte des Orchesters
C, V. Mens mit Gesangsvorträgen und Tanz-
einlagen.

Dancing, es spielt die Kapelle
Carol Bloom.

Sonntag nachmittag stets Familien-Teekon-
zert mit auserwähltem Konzertprogramm.

£5. 7mbî, einmaliges gros-
ses Wunschkonzert. Wunschzettel zum Aus-
füllen stehen den Gästen im Kursaal zur Ver-
fügung.

Veranstaltungen in Bern
Kd-ritto.- Orchester Illarez.
BeWeoae.- Nachmittagskonzert von 4—6 Uhr

und Unterhaltungskonzert und Dancing ab

20.30 Uhr.
KornAaajAe/Zer." Unterhaltungsorchester.
Corso.- Operettenensemble des Stadttheaters.

Äoom ÄoseBgdrie».- Bei guter Witterung
täglich Konzerte.

Dm TAéâire.- Tee- und Abendkonzerte.

Tonfilm-Theater
5«Ae»Aerg." Heimat.

Frau am Strom.
GoüAar^.- Ave Maria.

Flitterwochen auf Bali.
forzt»z.- „L'homme à abattre" (Spione werden

erschossen).
Ce«irdL- x. Troika.

2. Der Goldräuber von Sundown.

Ausstellungen
KajzjiAaWe;

Ausstellung Karl Walser (Bilder); Otto Bäni-

ger (Plastiken).

Die Woche im Radio
Beromünster: Tägliche Sendungen. Konzert:

9.00, 16.30 (Sonntag), 12.00, 1S.00, 19.15,
20.00. Zeit 12.30, 16.59, 19.00. Nachrichten:
7.00, I2.30, I9.30, 22.00.

22. Ja»i /940, BeroOTMWrfer. 6.20
Frühturnkurs. 6.40 Schallplatten. 7.00 Nach-
richten. 11.00 Konzert. 11.20 Heimelige Jo-
dellieder. 11.35 Dies und das. 11.40 Konzert
des Berner Mandolinenorchesters. 12.30
Nachrichten. 12.40 Musik von Massenet.
13.15 Die Woche im Bundeshaus.' 13.3°
Vortrag. 13.45 Schallplatten. 14.30 Die Kuh
des Dummen. Erzählung. 14.40 Aus Gross-
mutters Liederalbum. 15.00 Handharmonika-
konzert. 15.20 Jodellieder. 15.40 In einer
Fabrik für Blasinstrumente. Reportage.
16.00 Eine halbe Stunde Volksmusik. 16.30
Völkerschlachten bei den Ameisen. 16.50
Schallplatten. 17.00 Leichte Musik. 18.00
Die Pflanze in Wind und Wetter. 18.20

Schallplatten. 18.55 Mitteilungen. 19.00

Geläute der Zürcher Kirchen. 19.15 Ju-
gendturnen in ausserordentlichen Verhältnis-
sen. 19.30 Nachrichten. 19.40 Unsere Berge
in Geschichte, Sage und Volkstum. (VI.)
20.00 Schallplatten. 20.10 Ernste und heitere

• Lieder. 20.35 Namen, die Begriffe wurden.
20.40 Die Prinzessin von Trapezunt. Buffa-
Qper. 22.00 Nachrichten. 22.10 Tanzmusik.

Von eingegangene Literatur
(Besprechung vorbehalten)

e>. Greiwe«: 0«o.- Sprachpillen. Neue Folge.
Verlag A. Francke AG., Bern. Lwd. Fr. 5.-.

HtzewrTweKi-Mnrfi So^tAi«.- Läbessprüch. Ver-
lag H. R. Sauerländer, Aarau.

Kel/er Garfffp.- Das Leben und Leiden Jesu
Christi. 24 Glasgemälde in der Kirche von
Hilterfingen. Verlag A. Francke AG., Bern.
Brosch. Fr. 3.—.

Mäl/er-Fiaige« Haar.- Der Kampf ums Licht.
Ein Schauspiel. Verlag A. Francke AG.,
Bern. Brosch. Fr. 3.50.

Näf Werner: Geschichtliche Besinnung in der
Gegenwart. Verlag Sauerländer, Aarau.

FezaAnrt Jose/.- Das Haus zum Sonnenblick.
Verlag Sauerländer, Aarau. Hlwd. Fr. 3.-

ÄcAaer-ÄA Drätti erzellt Müschterli
us sir Juget. Verlag A. Francke AG., Bern,
Kart. Fr. 3.50.

ScAromg Gerfraak Ein Weg zur Seele dts
Geisteskranken. Rascher Verlag, Zürich.
Kart. Fr. 4.80.

TAaraeyre« iMaarAk Die allgemein kirchliche
Verantwortung der Schweizer Kirche. Verlag
d. Evangel. Buchhandlung Zollikon. Kart.
Fr. 1.20.

Tornister-Bibliothek
Verlag Eugen Rentsch, Erlenbach-Zürich. Pro

Bändchen 60 Rp.
Heft 7: Köhler L.: Vom grossen Buch.

Heft 8 : Erinnerungen einer Schweizer Marke-
tenderin.

Heft 9 : Egli E. : Die Urbewohner der Schweiz.

Heft. 10: Meyer P.: Henri Dunant.
Heft 11: Bosshart Jakob: Aus dem Leben

des Bundesrates Ludwig Forrer.
Heft 12: Schocher B., Adlergeschichten.
Pleft 16: Die Plochschulen der Schweiz.

Heft 17: Brunner W.: Vom Sternenhimmel.

Ausflöge
•Ro/JAaasera: Anderthalb Stunden genussreicher

Spaziergang durch den Forrf (mit Färb-
zeichen markierter Weg) über Stiri, Thal
nach Laupen. Ausflugsbillette ab Bern nach
Rosshäusern und zurück ab Laupen via
Gümmenen oder Flamatt.

FerazAa/m.- Ideale Plätzchen bietet der gute
Weg über Agriswil-Ried nach FmcäjAzzz in
1I/4. Stunden. Von hier führt er weiter durch
Wald und Höfe nach Murten mit seinen
herrlichen Badeplätzen am See. Gute Zugs-
Verbindungen über Ins oder Kerzers nach
Bern und Neuenburg.

Gam^g«.- Durch die interessanten Kulturen
von Witzwil nach La &zagg Und mit dein
Schiff nach Murten oder Neuenburg in

einer Stunde; prächtige Wanderung.
ScAitiarzgzzA/zrg.- Lohnender Spaziergang mü

schöner Aussicht über Hofland-Gambach-
Hirschhorn-Pfadern-Rüschegg-Graben und

über - Wislisau-Schönentannen zurück nach

Schwarzenburg, in 5 Stunden.
î'AarzzeM.- Ein dankbarer Spaziergang führt in

2I/2 Stunden über Mühleberg-Schönegg nach

Riggisberg und zurück nach Thurnen.
I/giezziior/.- Staubfreie Wanderung über den Ue-

tendorfberg, Thunerburgerwald und Forst
mit Abstieg nach Wattenwil, dann der Gür-
be entlang nach Station Burgistein in 2

Stunden, davon l/g Stunde im Wald.
TA««.- Mit dem Postauto nach Heiligenschwen-

di, von da Höhenwanderung mit ungeahnt
schöner Aussicht auf Thunersee und Ge-

birge nach Ringoldswil und Sigriswil; hier

Besichtigung der über tausendjährigen Kir-
che und Abstieg nach Gazzfezz/ Rückfahrt
mit Dampfer. Tagesausflug.

Tierpark Däiilhölzli
Der Monat Mai ist für viele Wildtier-

arten die Setzzeit. Gleich am 1. Mai wurde
der erste junge Bison geboren, am 5. Mal
folgte der zweite, am 10. Mai erschien der
dritte. Die drei hellgefärbten, mit dem cha-
rakteristischen dunklen Aalstrich gezeichneten
Jungen haben ihre Geburt sozusagen mit offe-
nen Augen miterlebt und pflegen schon eine
Viertelstunde nach der Geburt aufzustehen;
es sind also ausgesprochene Nestflüchter. Ihre
anfänglich sehr starke Bindung an die Mutter
ist bereits weitgehend gelockert. und die JtW"

gen bilden zusammen eine Gesellschaft für
sich, die sich meist nur vorübergehend, wäh-
rend des Saugens auflöst. — Als ein beson-
ders erfreuliches Ereignis, wie es der Tier-
park seit seinem Bestehen noch nicht erleb!
hat, darf die Geburt junger Gemsen hervor-
gehoben werden. Bei Edelhirschen und Dahl'
Kirschen sind in den nächsten Tagen zahlrei'
che Geburten zu erwarten. In der Haustierab-
teilung kamen im Mai mehrere Zwergzieg'-ü
zur Welt, darunter Zwillinge von kaum zwe|
Pfund Gewicht; ferner wurde am 26. M)'
ein Pony-Füllen geboren. Schliesslich sind
den Volieren des Vivariums Kückenscharen von

japanischer Höckergans, Wildente, Moschus-
ente, Zwerghuhn, Pfau usw. zu sehen. l>f
Aquarium kann gegenwärtig dgr eigentümk"
che Nestbau, des Stichlings und der einzig'
artige Laichakt des Bitterlings beobachtet wef-
den, dessen Weibchen eine lange Legeröh^
ausgebildet haben und mit ihrer Hiife die

Eier ins Innere der lebenden Muscheln ein-
führen. Der männliche Bitterling fällt durch
das Fehlen einer Legeröhre und durch sein

buntes Hochzeitskleid auf. PI.

Die bequemen —, „ ^
Strub- /•SSSSÄs»

Vasano-

Dienstag abend 25. Juni 1940

Wunschkonzert

imKURSAAL BERA

FürVerlobte die geschmackvolle Beleuchtungseinrichtung

ELEKTRIZITÄT A.-G.
Marktgasse 2 2, Bern

HVîìîG «îZO ki îiRLt
iilll'Sîìîìl.

!Lâg/tc^ «ác^mi77agr aàs«/i in àer
Kon2srtbulle — oàer bei sebönem Wetter à
Lurten — Vnterbultungskon2erte àes Orcbestsrs
L. V. Viens mit Lesungsvortrügsn unà Vunv-
cinlugsn.

^//aàe»âc^ vuncing, es spielt àie Kupelle
Lurol Lloom.

8onntug nucbmittug stets Lumilisn-veskon-
iert lnit uuserwübltsrn Koin-ertprogrumm.

V»e«s7agaöe«/, /«?»', einmaliges gros-
ses Wunscbkon2srt. Wunscb^ettel zuin Tkus-

lullen steken àen Lüsten irn Kursus! 2ur Ver-
kügung.

VvI!ìII8lîlItlINA0N III livIII
Kar,«or vrcbester I1lure2.

AsllsvAs/ vucbmlttugskonvert von 4—6 lib r
unà Vnterbultungskon2ert unà vuncing ub

20.50 Mr.
Kor»HârHe/lsr.' vnteibultnngsorcbsster.
Mrro.' Opsrettsnensemble -les Ltuàttbeuters.
?«s Loom Lors^gar^ê»/ Lei guter Witterung

tüglicb Konverte.
V« ^ê-Z7rs.' vee- unà Tlbenàkon^erte.

lollkllm-IIlvàl'
ZllöeKöergr veimut.
t?a/,/o/.- Lrun um Ltrom.
(?o77^-ar^.' T^vs Kluriu.

Llitterwocbsn uul Luli.
Lor«m/ „L'bonuns à ubuttre" (8pione weràen

erscbossen).
<?s«7ra/.' 1. vroiku.

2. ver Lolàrûuber von 8unàown.

^lI88tvIi»IlKeil

àsstellung Knrl Wulssr (Lilàer); Otto Lüni-
ger (Llustiken).

Viv VVoà im limlio
Leroiniinster - vüglicbs 8enàungsn. Konvert -

g.oo, 16.50 (8onntug), 12.00, 18.00, 19.15,
20.00. 2leit 12.50, 16.L9, 19.00. blucbricbten:
7-OO, I2.ZO, I9.ZO, 22.OO.

^lamr7ag, ss. /u»,' 19/0, Lsromàár. 6.20
Lrübturnkurs. 6.40 8cbullplutten. 7.00 Ilucb-
ricbten. 11.00 KoN2ert. 11.20 veimslige lo-
-iellie-ler. 11.55 vies unà àus. 11.40 Kon2ert
àes Lsrner lVlunàolinenorcbesters. 12.50
Kucbricbten. 12.40 Vlusik von IVlussenet.

15.15 vie Woebs iin Lunàeskuusl 15-50
Vortrug. 15.45 8ebullpluttsn. 14.50 vie Kub
àes vunnnen. Lr-î-ûblung. 14.40 às Lross-
innttsrs Lieàerulbum. 15.00 vunàburmoniku-
kontert. 15.20 loàeliieàer. 15.40 In einer
Rubrik kür Llusinstruments. Leportuge.
16.00 Lins bulbe Ltunàe Volksmusik. 16.50
Völkerscbluebten bei àen Anreisen. 16.50
8cbuIIpluttsn. 17.00 Leicbte Llusik. 18.00
vie Lklunxe in Winà unà Wetter. 18.20

8cbuiiplutten. 18.55 Mitteilungen. 19.00

Lelünte àer Lürobsr Kirebsn. 19.15 In-
genàturnen in uusseroràentlicben Verbültnis-
sen. 19.50 Kucbriebten. 19.40 vnsere Lerge
in Oesckicbte, 8uge unà Volkstum. (VI.)
20.00 8cbullp1utten. 20.10 Lrnste unà beitsre
Lisàsr. 20.55 àinsn, àie lZegriike wuràen.
20.40 vie ?rin2essin von vrnpe^unt. Lulls-
Oper. 22.00 àekriebten. 22.10 vunz-inusilt.

Xl U villLivAAIIMIlv làtviàr
(Lesprscbung vorbebalten)

v. <?rsi)>sr2 Lprucbpillsn. bleue Lolgs.
Vsàg iV Lrnnàe 7ì.(Z.> Lern. Lwà. ?r. 5.-.

Lübessprücb. Ver-
lag II. L. Lnuerlààer, àrnu.

^lsl/er vus Leben unà Lsiàen Issu
Lbristi. 24 Llusgernûlàs in àer ILirebe von
làiltsrlingen. Verlug IV. Lrunclcs 7l.L., Lern.
Lroscb. ?r. 5.^7-.

/Isni.- ver ILurnpl unis Liebt.
Lin Lckuuspiel. Verlug 7^. Lrunàe
Lern. Lroscb. Lr. 5.50.

blül 'Werner- (Zescbicbtlicbs Lesinnung in àer
(Zegenwurt. Verlug 8nusrlûnàer, 7?iur-iu.

/ors// vus Luus 2urn 8onnenblicL.
Verlug 8uuerlûnàer, 7l.uruu. IILvà. Lr. z.-

ZsHaer-Ià'r 2^/ol/.- Orütti erhellt lVlüscbterli
us sir luget. Verlug 7^. Lruncbe 7^O., Lern.
Lurt. Lr. 5.50.

tZsrêrn/.' Lin Weg ?.ur 8eelo àes
(Zeistesbrunben. Luscber Verlug, Liiricb.
Liurt. Lr. 4.80.

7^ur»s)>re?z Lâar// vis ullgeinein bircblicbe
Vsruntwortung àer 8cbweÌ2er Lircbe. Verlug
à. Lvungel. Luckbunàlung Tollibon. Lurt.
Lr. 1.20.

Iviiiistvl-Klllüvtlivlt
Verlug Lugen Lsntscb, Lrlenbucb-Lüricb. Lro

Lânàeben 60 Lp.
vekt 7- Löbler L.i Voin grossen Lucb.

Lelt 8- Lrinnerungen einer 8cbvveÌ2er bluriie-
tenàerin.

vekt 9: Lgli L.: vie llrbewobner àer 8cbeveis.

vekt. 10- Vieler L.- venri vununt.
velt 11- Lossburt lubob- 7^.us àem Leben

àes Lunàesrutes Luàwig Lorrsr.
velt 12- 8cbocber L., TlLlergescbicbten.
velt 16- vie vocbscbulen àer 8cbweÌ2.

vekt 17: Lrunner W.- Vorn 8ternenbinunel.

,ìlI8kiÌÌM
LoMäzrrsr».' ààertbulb 8tunàen genussreicber

8pU2iergung àurcb àen Lorrê (rnit Lurb-
2eicben rnurbierter Weg) über 8üri, vbul
nucb Luupen. àsklugsbillette ub Lern nucb
Lossbüusern unà 2urücb ub Lunpen viu
(Züinrnenen oàer Lluinutt.

Lereiièaà.- làeule ?lüt2cbsn bietet àer gute
Weg über TVgriswil-Lieà nucb in

il/j 8tunàen. Von bier lübrt er weiter àurcb
Wulà unà vole nucb Vlnrtsn mit seinen
kerrlicben Luàeplûtxe» um 8ee. (Zuts Lugs-
verbinàungen über Ins oàer vergers nucb
Lern unà bleuenburg.

t?am7>sle».' vurcb àie interessunten Kulturen
von Wit2wil nucb La unà mit -lew
8cbill nucb Vlurten oàer bleuenburg i»

einer 8tunàe; prücbtige Wunàsrung.
8o^«>ar2e?-/>«rg.' Lobnenàer bpuz-iergung mlt

scböner àssicbt über Vollunà-Lumkucb-
virscbborn-Lluàein-Lûscbsgg-LIruben unà

über Wislisuu-8cbönentunnen zmrücb nucb

8ckwur2enburg, in 5 8tunàen.
7V»r»L?i.- Lin àunbburer 8pu2Ìergung lübrt in

2t/Z 8tunàsn über IVlüblsberg-8cbönegg nucb

Liggisberg unà 2Urneb nucb vburnen.
l/s7e»/or/.' 8tuubkreie Wunàerung über àen lie-

tenàorkberg, vbunerburgerwulà unà Lorst
mit TVbstieg nucb Wuttenwil, àunn àer Lür-
be sntlung nucb 8tution Lurgistein in 2

8tunàen, àuvon t/z 8tunàs im Wulà.
?à«.' lVlit àem Lostuuto nucb veiligenscbwen-

ài, von àu vôbenwunàerung niit ungeuiwt
scböner Aussiebt uul vbunersee unà Oe-

birge nucb Lingolàswil unà 8igriswil; bier

Lesicbtigung àer über tuusenà)ûbrigen Kir-
cbs unà Abstieg nucb (/»à»,- Lücblubrt
mit vumpler. Vugesuusklug.

livI'MI'K I>îìIlIIlÛl/IÌ
ver Vlonut Klui ist kür viele Wilàtier-

urten àie 8et22eit. Làeicb um 1. Vlui wuràe
àer erste junge Lison geboren, um 5. bàul

lolgte àer -zweite, um io. Vlui ersekien àer
àritte. vie àrei bsllgslârbten, mit àem cbu-
rubteristiscben àunblen T^uistricb gS2eickneteN
lungen bubcn ibre lZeburt so2usugen mit okle-
nen àgen miterlebt unà pklegen scbon eine
Viertelstunàe nucb àer (Zeburt uulxusteben!
es sinà ulso uusgesprocbene blestklücbter. Ibre
unlünglicb sebr stuàe Linàung un àie Vlutter
ist bereits weìtgekenà gelockert unà àie lun-
gen bilàen -zusummsn eins lZesellscbukt lllr
sicb, àie sieb meist nur vorûbergebenà, wiib'
renà àes 8uugens uullöst. — 7Us ein beson-
àers srlrenlicbes Lrsignis, wie es àer Lier-
purk seit seinem Lesteben nacb nicbt erlebt
but, àurk àie (Zeburt junger (Zemsen bervol'
geboben weràen. Lei Làelbirscben unà Vulw
birscben sinà in àen nâebsten vugen ^ubb'eb
cbe (Zeburten -zn erwarten. In àer vuustisrub'
teilung kumen im IVIui msbrere Lwerg2ÌegeN
2vr Welt, àurunter Zwillinge von kuum 2V-e>

Llunà lZswicbtz lerner wuràe um 26. Vlu>

ein ?onz7-Lü1Ien geboren. 8cblissslicb sinà
àen Volieren àes Vivuriums Kückenscburen von

jupunjscber vöckerguns, Wilàents, iVlascbnS'
ente, Lwergbubn, pluu usw. 211 ssben. l?

Icann AeAenwârtÎA eiAentüm^"
cbe Kestbuu àes 8ticblings unà àer einzig'
urtigs Luicbukt àes Litterlings beobucbtet wcí'
clen, àes8en Weiizàen. eine lan^e I^e^erö^^
uu'sgebilàet buben unà mit ibrer ville
Lier ins Innere àer lekenàen lVluscbeln ei»'
lübren. ver munnlicbe Ritterling lullt àurcb
àus Leblen einer Legerobre unà àurcb sein

bpntes voeb-zeitskleià uul. v.

Oie bequemen -à » > ^

unà I?» ^
5cbobs

viensrug ubenà 25. /uni 1940

ìVni»8àkvinîvi t
MVkiMk àie gcsclunuckvollc Leleucbtungseinricbtung

^.-6.
Nsrktsasse 22, Lern
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